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e|ko, die Initiative „Energie in Kommunen“ präsentiert:

Die EnergieOlympiade

Anmeldebogen für den Wettbewerb 2011 ‒ Energieeffizienzprojekt
Bitte füllen Sie den Anmeldebogen mit Ihrem Textverarbeitungsprogramm aus (z. B. Word)
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Dr. Klaus Wortmann 
(Tel.: 0431 – 9805 880, E-Mail: Wortmann@i-sh.de)
Dr. Winfried Dittmann 
(Tel.: 0431 – 9805 762, E-Mail: Dittmann@i-sh.de
Senden Sie bitte die Unterlagen mit Unterschrift der Verwaltungsspitze und ggf. weiteren Anhängen bis zum 30.09.2011 an e-ko, Innovationsstiftung Schleswig-Holstein, Lorentzendamm 24, 24103 Kiel. 

Senden Sie bitte zusätzlich diesen Anmeldebogen per E-Mail an Wortmann@i-sh.de. Bitte fügen Sie auch ein Bild Ihrer Kommune und Ihres Projektes bei sowie nach Möglichkeit ein Bild des Bürgermeisters (bzw. der Verwaltungsspitze) und des Ansprechpartners zu diesem Projekt.
Angaben zum Antragsteller (Kreis, Stadt, Gemeinde, Amt, Zweckverband)

Name:
     
Titel, Name, Vorname von Landrat, Bürgermeister, Amtsvorsteher, Zweckverbands-Vorsteher/Geschäftsführer: 

     
Anschrift:
     
Telefon, Fax, E-Mail, Internetadresse:
     
Wer steht für Rückfragen zu den Unterlagen zur Verfügung?
Name:
     
Funktion, Dienststelle:
     
Anschrift:
     
Telefon, Fax, E-Mail:
     
Bezeichnung und Beschreibung des gemeldeten Projekts

Im Folgenden können Sie in relativ offener Form in einem Umfang bis zu maximal 5 Seiten die von Ihnen vorgeschlagene Maßnahme beschreiben. Zu allen Punkten ist eine Angabe erforderlich. Bei Rückfragen oder Klärungsbedarf steht Ihnen die Innovationsstiftung gern zur Verfügung. Bei Einreichung einer „Vision“ sollten die Angaben so weit möglich geschätzt werden. Außerdem muss die Absicht zur Umsetzung deutlich erkennbar sein (z.B. Beschluss der Gemeindevertretung o.ä.). Zur Illustration können Sie Ihre Projektbeschreibung ggf. ergänzen durch Fotos, Pläne, Messergebnisse, Anlagekonzept, Bildmaterial, Presseberichte etc. 

Bezeichnung der Maßnahme, ggf. griffige Kurzbezeichnung:

     
Beschreibung der Maßnahme (max. 2 Seiten):

     
Status der Maßnahme: (wenn nicht eindeutig zuzuordnen, kreuzen Sie bitte den zeitlichen Schwerpunkt an)
 FORMCHECKBOX 
 die Maßnahme ist bereits durchgeführt_
 FORMCHECKBOX 
 die Maßnahme läuft derzeit und ihr Abschluss ist haushalterisch gesichert
 FORMCHECKBOX 
 die Maßnahme soll erst noch durchgeführt werden („Vision“) und ist haushalterisch gesichert
Beginn der Maßnahme (Monat / Jahr)
     
Abschluss der Maßnahme (Monat / Jahr) (Achtung: Beachten Sie bitte, dass bereits abgeschlossene Projekte nur dann am Wettbewerb teilnehmen können, wenn der Abschluss im Jahr 2007 oder später liegt):

     
Wer ist Projektträger (Wenn nicht die Kommune oder eine kommunale Einrichtung Projektträger ist: In welcher Form ist die Kommune am Projekt beteiligt)?
     
Beteiligte Institutionen, Dienststellen und ggf. externe Kooperationspartner:
     
Das gemeldete Projekt ist schwerpunktmäßig folgendermaßen einzuordnen (bitte nur eine Nennung):
 FORMCHECKBOX 
 Technische Maßnahme mit einem Investitionsbedarf von über 50.000 €_ 
 FORMCHECKBOX 
 Kleinere technische Maßnahme _
 FORMCHECKBOX 
 Organisatorische oder Verhaltensmaßnahme._
Warum ist das Projekt etwas Besonderes – was ist an dem Projekt innovativ?
     
Inwiefern ist das Projekt auf andere Kommunen übertragbar, worin liegt seine Vorbildfunktion?
     
Einsparerfolg Ihrer Maßnahme/Ihres Projektes: 
(Bitte tragen Sie alle Einsparwerte für die in Frage kommenden Energieträger ein)
	
Energieträger
	Absolute jährliche Energieeinsparung in kWh
	Prozentuale Energieeinsparung
	Langfristig zu 
erwartende jährliche Kosteneinsparung in €

	
Strom
	     
	     
	     

	
Erdgas
	     
	     
	     

	
Heizöl
	     
	     
	     

	sonst.:      
	     
	     
	     

	sonst.:      
	     
	     
	     


Ggf. ergänzend:
Gibt es neben den genannten Einsparwerten weitere Erfolge, die durch Ihre Maßnahme/Ihr Projekt erreicht wurden, haben Sie beispielsweise CO2-Emissionsminderungen bestimmen können, gibt es sonstige positive Effekte?

     
Wie hoch sind/waren die gesamten Kosten der Maßnahme/des Projektes (€)?

     
Wie wurde/wird der Erfolg der Maßnahme/des Projektes gemessen?

     
Werden in Ihrer Kommune/Ihrem Zweckverband regelmäßige Verbrauchskontrollen durchgeführt? 
(bitte kurz skizzieren, wie)
     
Erklärung und Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die vorstehenden Angaben im Rahmen des Wettbewerbs und für Forschungszwecke auch Dritten (z.B. Jury) zugänglich gemacht werden und dass das Ergebnis des Wettbewerbs öffentlich bekannt gemacht werden kann. Projektbeschreibung und Ansprechpartner können in die „Tatenbank Energiekommunal“ guter kommunaler Projekte aufgenommen werden.
     

     
 
Ort, Datum
Unterschrift
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